
A nlage X.

Haushaltsplan über die Küsten der Fürsorge¬
erziehungMinderjähriger,

Aaushattsplan
über die

Kosten der MrsorgeersiehungMinderjähriger
gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

Hierzu die Anlage ^, Voranschlag der Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain (Seite265)
nebst:

Beilage a, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 279),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb (Seite 285);

die Anlage L, Voranschlagder Prouinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen (Seite 291)
nebst:

Beilage «,, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 305),
„ d, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb(Seite 311);

die Anlage <ü, Voranschlagder Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen (Seite 315)
nebst:

Beilage a, Voranschlagfür die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 329),
„ b, Voranschlagfür den Arbeitsbetrieb (Seite 335).
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Titel, Ginnahme.
Betrag
für das

KechnungZ-
jähr 1813.

Betrag
für das

Uechnung
inhr 1!M

.F .5-

I.

II.

III.

IV.

V.
VI.

Zuschuß aus der Staatskasse (ß 15 Abs. 2 des Gesetzes). ,

Kosten der ersten Ausstattung neu eingelieferter Zöglinge,
welche gemäß § 15 Abs. 1 des Gesetzes von den Orts-
llimenueroanden zu zahlen sind.........

Erstattung von Kosten des Unterhalts aus dem eigenen Ver¬
mögen der Zöglinge oder von den auf Grund des bürger¬
lichen Rechtes zu dereu Unterhalt Verpflichteten (8 16 des
Gesetzes).......

Ginnahmen durch zurückgezogenePrämien, Lohnguthaben Ver¬
storbener, verfallene Sparkassenbücher und dergl.....

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abruudung ....
Zuschuß aus Provinzialmitteln..........

Summe der Einnahme

2250 000

160 000

46 000

3 700

200

1125 000

- -

2068 000

160 000

39 000

3 700

100

1034 000

—

3584 900 3304 800 ^.

Ausgabe.

Mithin jetzt

182 000

7 000

100

^1H)0
280100

Bemerkungen.

Die Gesamtausgaben weiden für das Rechnungsjahr betragen ... 3 584 90N Ml.
Davon ab die eigenen Einnahmen der Verwaltung des Für-

forgeerziehungswesensnach Titel II, III, IV und V . . . . 209 9U0 „
Nest 3 375 000 Ml.

Hiervon beträgt der Zuschuß des Staates "/«, also 2 250000 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr 1909..... 32 197,03 Ml.
1910 .....39125,72 „
1911 ..... 45 980,73 „

zusammen 117 303,48 Ml.
oder durchschnittlich39 101,10 Mt.

Da mit der Einnahme des Rechnungsjahres 1911 gerechnet werden lann,
sind 46 000 Ml. hier vorgesehen.

Einnahme im Rechnungsjahre 1909.....3 706,33 Ml.
1910 .....3 634,90 „
1911 ..... 3 790,0 3 „

zusammen 11131,26 Ml.
oder durchschnittlich3710,42 Ml.

Ein Drittel der obenerwähnten Gesamttosteu oder die Hälfte des Staatszuschufse«,
also 1125 000 Ml.

Am 1. April 1912 waren vorhanden.......9175 Züglmge.
Der Zuwachs im Rechnungsjahre 1912 wird nicht

unter ................,- 210«
Zöglingen bleiben, nachdem in der Zeit vom 1. Aprü
bis 31. August 1912 660 Zöglinge neu eingeliefert
worden find.

Der Abgang wird sich während des gleichenZeit¬
raumes auf rund............. 1600
Zöglinge stellen, da 696 Zöglinge infolge Erreichens der
gesetzlichenAltersgrenze und voraussichtlich 900 durch
vorzeitige Entlassung, Tod usw. ausscheiden.

Der reine Zuwachs wird hiernach voraussichtlich . . . 500 Zöglinge
betragen und daher das Rechnungsjahr 1913 mit emem Ne-____________^
stände von rund ................9675 Zöglingen
beginnen. ^ ., ,,

Wie groß der Zuwachs in der Zeit vom 1. Apnl
1913 bis 31. März 1914 sein wird, lann mcht gesagt
werden. Es besteht aber lein Anlaß, eine andere Zahl
als im laufenden Rechnungsjahr einzusetzen-- . . - ^IU0

^'"ge- ^ übertragen"21Ü0 9675 Zöglinge"
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Titel.

!,

Nr. Ausgabe.

Pflege- und Erziehungskostender in Anstaltenund Familien
untergebrachtenZöglinge (einschl.der Kosten der vorläufigen
Unterbringung) ..............

Kostender Bekleidungund Ausrüstungim allgemeinen,sowie
Entschädigungfür besondereMühewaltungund Aufwendung
bei den in HandwerkslehreuntergebrachtenZöglingen . .

Kosten der Ueberführungder Zöglinge bei Stellenwechsel,
anderweiterUnterkunft,sowie bei der Wiedereinliefcrungin
Entweichungsfällen .............

Kosten der ersten Anlieferung und Ausstattung landarmer
Minderjährigerzur Fürsorgeerziehung .......

Krankenhauspflegekostender Zöglinge und Vergütungfür ärzt¬
liche Behandlung in besonderenFällen .......

Kosten der Beaufsichtigungder Zöglinge, sowie der damit
verbundenenörtlichen Besuche(bareAuslagender Fürsorger)

Reisekosten der Provinzialbeamtcnbeim Besucheder in An¬
stalten und Familien untergebrachtenZöglinge und in An»
gelegenheiten der Fürsorgeerziehung........

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1913.

^ °f

UnvorhergeseheneAusgaben
Summe Titel I.

2661000

240 800

101100

13 400

239 500

76 000

8 000

700
3340500

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr M2.

Mithin jetzt

mehr wemger

2446 600

223 900

94 400 ^
6 700

13 200-^ 200

229 600^ 9900

70 700 --
5 300

,000

700
308? 1E

214 400

16 900

253 400

Bemerkungen.

Uebertrag 210N 9675 Zöglinge
Was den Abgang in dem gleichenZeitraum an¬

belangt,fo kommenzunächst882 Zöglinge infolge Vollen¬
dung des 21. Lebensjahreszur Entlassung und außerdem
werdenvoraussichtlichetwa NUN Zöglinge durch vorzeitige
Entlassung,Tod nsw. ausscheiden, so daß der gesamte
Abgangsich auf rund ............ 1800
Zöglingebelaufenwird.

Der reine Zuwachswird also ......... 300 Zöglinge
betragen.

Somit ist der Rechnungfür das Rechnungsjahr1913 ein Bestandvon
9675 Zöglingenam 1. April 1918 und außerdem der Zugangvon 300 Zöglingen,
diese aber nur zum halbenDurchschnittspflegesah,zugrundezu legen.

Der aus den Ausgabendes Rechnungsjahres1911 sich ergebende Durch-
schnittspflegesatzbeträgt337,81 Wk. Mit Rücksicht auf die im Rechnungsjahr 1912
erfolgtefehl erheblicheErhöhungder Pflegesatzebei vielenAnstaltenerscheintdie
Erhöhungauf 340 Mt. notwendig.

Hiernach stellt sich die Gesamtausgabe,wie folgt:

9675 ^ ^— X 340 ^- 3 340 500 Mk.
Dieser Netrag ist in dem aus den Ausgabenseit Geltungdieses Haushalts'

plans sich ergebenden Verhältnis auf die einzelnen Zifferndes Titels I in der
nachstehendersichtlichenWeise verteiltworden.

Die genaueBerechnung würde 2 659 852,15 Mk. ergeben.
Es sind hier aber die bei Nr. 7 wenigerangesetzten1200 Mk. hinzugerechnet

worden.

Hiernach ergibt die genaueBerechnung — 240 784,70 Wk.

Hiernach ergibt die genaueBerechnung — IN1139,90 Mk.

Hiernach ergibtdie genaueBerechnung — 13 358,10 Ml.

Hiernach ergibtdie genaueBerechnung — 239 491,65 Mk.

Hiernach ergibt die genaueBerechnung - 76 013,95 Ml.

Die genaue Berechnungwürde 9223,45Ml. ergeben. Der für 1912 vorgesehene
Betrag ist ausreichend,der gleicheBetrag wird auch für 1913 genügen. <Vergl.
die Bemerkung zu Nr. 1.)

Hiernach ergibtdie genaueBerechnung — 636,10 Mk.

33
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Titel.

I!,

Nr.

!1

1^

Ausgabe.

WerwaNungsKosten.

^. Besoldungen
der ausschließlichfür das Fürsorgeerziehungswesen bestellten

Vurcaubcamten,

Für 3 (3) Landesräte Gehälter..........

Für 1 (1) Fürsorgeerziehungs-InspektorGehalt .....
Für 2 (2) LandesobersekretäreGehälter .......
Für 19 (13) Lllndessekretäre Gehälter .......

Für 11 (13) VureauassistentcnGehälter .......

Für 2 (1) RegistraturenGehälter.........

Für 4 (4) KanzlistenGehälter..........
Wohnungsgeldzuschußfür 3 Lcmdesräteje 1300 M. . . .
Wohuungsgeldzuschußfür 39 (34) unter 2—7 bezeichnete

Beamte je 800 Ml..............

L. Andere persönlicheAusgaben.
Für einen wissenschaftlichen Hilfsarbeiter und den Landes-

Psychiater ................

Für Hilfsarbeiter im Bureau- und Registraturdienst,Dispo¬
sitionsfonds in Diätenform zur Verfügung des Landes¬
hauptmanns ...............

Zur Unterstützungvon mittleren und Unterbeamtenzur Ver-
fügung des Landeshauptmanns .........

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhe¬
gehältern,Witwen- und Waisengeldern.......

Zu übertragen

Betrag
für das

Aechnunge-
jähr 1913.

24 300

6 000

9 450

51624

22 650

3 600

9 337

3 900

31066

99

l.!>

«;?

4 600

9 000

1000

26 531

203 060

Betrag
für das

Nechnungs'
jähr 1912.

^ 4

2l.

23100

6 000

9 050

36 600

21937

1950

8 850

3 900

26 200

50

41

3 600

16 700

1000

23 291

182 1?s

Kostender FürsorgeerziehungMinderjähriger.
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Mithin jetzt

mehr weniger

1200

400
15024

712

1650

487

4866

!,9

s>!

1000

s»!

'!?

<iN

Demerlmngen.

7 700

7 700

Mit Rücksichtauf das Dienstalter der Vureauassistentensind 19 Landessekretärstellen
vorgesehenworden. Rendant Schumacher ist am 1. Mai 1912 von der Provin-
zial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain zur Abteilung für Fürsorgeerziehung
versetztworden.

Nach dem Dienstalter werden im Rechnungsjahre 1913 5 Bureauassistenten in Landes-
sekretärstellenund 3 Vureaudiätarc nach bestandener Prüfung in Assistentenstellen
aufrückenkönnen. Cs mußten deshalb 13 Stellen hier vorgefehen werden.

Bei dem großen Umfang der Geschäfte— es waren im Rechnungsjahre 1911 über
131 WO Geschäftseingänge— erscheintdie Anstellung eines weiteren Registrators
notwendig. Der durch die neue Stelle entstehenden Mehrausgabe steht eine Er¬
sparnis bei Titel II Nr. 11 gegenüber.

Die dem wissenschaftlichenHilfsarbeiter w Rechnungsjahre1913 zukommendeVergüt^
beträgt 3600 Mk. Der Landespsychiatererhält aus diesemHaushaltsplan 10NUMl.

Hieraus werden die Vergütungen für 2 Militaranwärter und « in der Registratur
^bezw im Hilfsbotendienst befchä tigte Hilfsarbeiter bestritten^ Hierfür wurden für

1913 IN 612 Mk. erforderlich fein; mit Rücksichtaber auf die b°. Tüel II Nr. 6
vorgefeheneneue Stelle werden 9000 Mk. genügen.

Der Zuschuß beträgt 15°/„ der Durchschnittsgehältereiuschließlich Wohnungsgeldzuschuß
der angestellten Beamten.
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Titel.

II.

I.
!l,

Nr,

,4

,5>

!!'.

Ausgabe.

Uebcrtrag
Kostender Kassenverwaltungund der Rechnungsrevisionaus¬

schließlichfür die Fürsorgeerziehung........

d Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Miete, Heizung, Reinigung, Beleuchtung,Wasserzins,

Instandsetzungund Erneuerungdes Inventars . . , ,

Schreibmaterialien,Bureaubedürfnisse,Formulare, Bibliothek,
Kanzlei-und Diuckkostensowie zur Abrundung ....

Porto, Fracht- und Telegraphengebühren

Krankenversicherung, sowieBeiträge zur Invalidenversicherunss
Summe Titel II.

Wiederholungder Ausgaben.
Kostendes Unterhalts usw. der Fürsorgezöglingc , . . .
Persülicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Mtchnungs-
jähr 1913.

203 060

9 400

1,

11400

8 839 59

11500

200
244 400

3340 500
244 400

3584 900
3584 900

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

182 178

5 850

11400

6 621

11500

150

75

25

217 700

3087 100
217 700

3304 800
3304 800

Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger.
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Mithin jetzt

mehr

28 581

3 550

«!«!

2 218

_____50
34400

N!

weniger

253 400

^6700
^80100
280100

7 700

7 700

DemerKungen.

26 700— —

Es sind erforderlich:
a) für die Besorgung der Kassengeschäfte . . . 5100 Mk.
K) „ „ Rechnungsrevifsion ....... 4300 „

zusammen 9400 Mt.
Zu vergl. Anlage 1 Titel VI (Seite 28) und Titel IX 2 (Seite 30).

Es sind zu zahlen:
Für Miete, Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Wasserzins 10 850 Ml.

„ Instandsetzung und Erneuerung des Inventars werden 550 „ genügen,
zusammen"ll400 Mk,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1909 --- ? 426.54 Mk.
1910 ^ 6 851,17 „
1911 -^ 9 878.10 „

zusammen 24 155,81 Ml.
oder durchschnittlich8051,94 Mk.

Der Ansatzfür 1912 ist trotz Steigerung der Geschäftebeibehalten, weil infolge Ein¬
richtung des Scheckverkehrsweniger Geldvorto notig ist.

Beiträge für die in der Registratur beschäftigtenHilfsarbeiter.





Anlage H,. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Prouinzial-MrsorgeerziehungZ-
anstatt Fichtenhain b. Crefeld.

Voranschlag
der

Provinzml-MrsorgeersiehungsanstaltIichtenhain b. Crefeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

Berechnet auf:
215 Zöglinge, 10 Schwestern,35 (34) Beamte und Bedienstete--- 260 (259) Personen,

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
25 (21) Beamte, Schwestern, Bedienstete, darunter 3 Bedienstetedes Landwirtschafts.bezw,

Arbeitsbetriebcs,und kranke Zöglinge nach Speisetarif H,,
212 Zöglinge nach Speisetarif L.

hierzu: Beilage a: Voranschlagüber die Land., Vieh- und Forstwirtschaft(S. 279—283),
„ d: „ „ den Arbeitsbetrieb(S. 285-289).

»»»«»<

34
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Titel. Nr.

,!.

III.

Ginnahme.

Pflegekosten ................

Ausstattungskosten:
Ä. von den Ortsarmenverbiindenbezw. bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialuervllnd ........

d. vom Provinzialverbcmdbezw. von Lehrherrenund Zög¬
lingen ..........

Betrag
für das

Pichnungs-
jähr 1813.

216 600

10 600

1000

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

300
228 500

Betrag
für das

Kechnungs»
i«chr 1U12.

203 000

9 600

1200

300
214100

Prouinzial-Fürsorgee rziehungsanstllltFichtenhain.
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Mithin jetzt

mehr

13 600

1000

14600

l4400

weniger
DemerKungen.

200

200

Der eingestellte Betrag ist zur Deckung der Ausgaben erforderlich.

Einnahme im Rechnungsjahre 1909 . . 8 860 Ml.
1910 . . 9 600 „
1911 . . 10 620 „
zusammen 29 080 Ml.

oder durchschnittlich9698,33 MI.
Es wird auf die gleicheEinnahme wie in 1911 gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahre 1909 . . 5 477,59 Ml.
1910 . . 7103,78 „
1911 . . 1 025,20 „
zusammen 13 606,57 Ml^

oder durchschnittlich4535,52 Ml.
Die Ausstattung der aus Stellen zurückgekommenenZöglinge wird nur in

seltenen Fällen und auch dann nur teilweise in der Anstalt ergänzt, es wild da<
her nur mit der Einnahme des Jahres 1911 gerechnet.

Einnahme im Rechnungsjahre 1909 . . . 335,13 Ml.
1910 . . . 227,31 „
1911 . . . 196,85 „

zusammen 759,29 Ml.
oder durchschnittlich253,10 Ml.

34*
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Betrag Betrag
für das für das

Titel, Nr. Ausgabe. Kechnungsjahr Utchnungsjahr
1912.

^ > ^? ^f. ^ > ^ ,.?.

l. Besuldungen.
1

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 500 M, (siehe Titel III Nr. 6), pen-
sionsverechtigtzum Betrage von 1100 M,

1500
6 600

1500
6 300

2 Für den Rendanten und Sekretär .....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
UUU300M. (siehe Titel IIINr.6), pcnsions-
berechtigtzum Betrage von 765 Mk.

800
2 400

800
3 250

3 Für 2 (2) Inspektoren........
Außerdemfreie Wohnung imWertevonje800M.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III Nr, 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon je ?45Mk-

1600
8 550

1600
7 200

4
Außerdemfreie Wohnung im Werte von . .

pensionsberechtigtzum Betragevon 546 M.
500

1950 —
500

1800

5
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von 420 Mk.

500
2 000

500
1900

6
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr, 6),
pensionsberechtigt zum Betragevon 420 Mk.

500
1900

500
1800

Zu übertragen 5400 23 400 > 5 400 22 250

Mithin jetzt

300 —

1 350

150

100

100

2000

wemger
Demerlmngen.

850

850

Die Lehrer in den Abteilungen für Schulentlassene der Fürsorgeerziehung^
anstalten üben eine eigentlicheLehrtätigkeit nur in geringem Maße aus.
In ihrer Hauptbeschäftigungstehen sie den umfangreichenLandwirtschafts-
bezw. Handwerksbetriebenvor und erfcheintes daher angezeigt, ihre Be¬
züge den Bezügen der Verwalter anzunähern und ihnen dabei den Titel
als Inspektoreil zu gewähren.

Zu dem Ende wird vorgeschlagen, das Gehalt der Infpektoren auf
2200 Mk.. steigend von 2 zu 2 Jahren um 8X250 Mk. und 3X200 Ml.
bis zum Höchstgehaltvon 4800 Mk. festzufetzenund die gegenwärtigen
Stelleninhllber entsprechendeinzurangieren.

Hieraus ergeben sich die eingestellten Beträge.
Dabei kommt die bisher gewährte Zulage von je 100 Ml. bei

Titel II Nr. 1 in Fortfall.
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Titel.

!

Nr

ll.

Ausgabe.

Uebertrag
Für 5 (5) WerkmeisterGehälter .....

Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je
400 Ml. - .........
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 200 Mk. (sieheTitel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzumBetrage von je 360 M.

Für den Hofmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 W. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betragevon 370 Mk.

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Für den Korbflechter.........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr. 6).

Für eine zweiteBureaukraft.......
Für 6 (6) Werkmeister-und 5 (5) Grziehergchilfen

für die Anstaltund zwar je 1 für die 8 Wei¬
tungen, 1 für das Isolierhaus, 2 zur Vertre¬
tung und Aushilfe, ferner für 2 (2) Erzieh er-
gehilfen für den Gutshos und 1 (1) für den
Höffgeshof ........ . . .

Außerdem freie Wohnung im Werte von
a) je 300 Ml. für 8 Verheiratete . . 1
d) „ 150 „ „ 6 Unverheiratete . j
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen910 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Betrag
für das

Mchnungsjalir
1913.

Zu übertragen

5 400 23 400
8 550

2 000

400
1 456

7 800 33 406 25

^,

350

3 300

3 650

41 206 25

1200

1 725

1800

16 711

21436

Betrag
für das

WchnungsMl
1912.

^?

5 400

2 000

400

7 800

350

3 300

3 650

22 250
8175

1400

31825

39 625

1400

1650

1712

16 860

21622

50

Provinzial-FürsoigeerziehungsanstaltFichtenhain.
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Mithin jetzt

mehr

2 000
375

56 ^l,

2 431 25

1581 25

,//
weniger

850

— 850

Demerlmngen.

50

75

87

162

!,!»

s.O

200

Der in der Vorspalte aufgeführte Netrag von 7800 Mk. wird an den Haupt»
Haushaltsplan abgeführt.

149

349

find für 6 Beamte, welche Hausvorsteher sind,
hier vorgesehen.

je 20N Mk. ^ 1200 Ml.

Stelleninhaber: KorbflechtmeifterKrichel. Derfelbe bezieht die Vergütung von
1650 Mt. seit dem 1. April 1911, es erscheint daher angezeigt, ihn wie
die übrigen Werkmeisteraufrückenzu lassen.

Stelleninhaber: Bureauhilfsarbeiter Klei»,
Gehalt ......1500 Mk.
Mietszuschuß.... 300 .,

zusammen 1800 Ml.

Die Werkmeister und Grziehergehilfenerhalten je nach Alter und Vorbildung:
»,) die unverheirateten neben freier Wohnung und Beköstigung 60 bis

80 Mk. monatlich;
d) die verheirateten, fofern sie Familiendienstwohungenhaben, unter Weg¬

fall der Belustigung 2 je 1510 Ml,, 3 je 1435 Mt. und die übrigen
1362 Mk. jährlich sowie Wohnung, Heizung und Licht frei.
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Titel. 3tr

!!.

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstigesPersonal ........

Außerdemfreie Wohnung für 4 Verheiratete
im Werte von je 300 Mk.; für 2 Un¬
verheirateteim Werte von 150 Mk. . .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen420 M. (sieheTitel III
Nr. 6).

Arbeitsprämicnfür Zöglinge ......

Für ärztlicheBehandlung .......

Für 10 Schwestern der Augustinerinnenfür
Ausübung der Hauswirtschaftin Koch- und

Waschküche,sowie Krankenpflege....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 M. (siehe Titel III Nr. 6).

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen- und Waisengeldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Kechnungsjlchi
1913.

3 650

1500

600

^

21436

7 020

200

1950

1600

6 054 ,5

5 750 38 26015

44 010 15

Betrag
für das

Pechnungstahr
1912.

Mithin jetzt

.L ^

3 650

1350

21622 50
6 060^

600

5 600

200

1950

1600

5 814
37 24?

150

42 84?

90
40

40

^

162
960

5,)

weniger

349

Piovinzial-FürsorgeerziehungsllnstaltFichtenhain.
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Bemerkungen.

Es können erhalten:
a. der Maschinistengehilfe1380 Ml. neben freier Wohnung, Heizung

und Beleuchtung,
und freie Beköstigung/Wohnung,

Licht und Heizung.

neben freier Wohnung,Heizung
und Beleuchtung.

Heizer . . . . 780

Pförtner. . . . 1320

Knecht . . . . 1200

Viehwärter. .
Nachtwächter.

. 1380
. 960 und freie Beköstigung,Wohnung,

Licht und Heizung.
Bei der isoliertenLage der Anstalt ist die Einstellungeines Nacht¬

wächterszum Schutze des Eigentumsbei Nacht nicht länger zu umgehen.

Der Hausarzt erhält1500 Mt. Für die zahnärztlicheBehandlungsind 300 Mk.
und für Inanspruchnahmeeines weiterenArztes in besonderenFällen
150 Mk. vorgesehen.

Es sind 15 u, H. des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenStellenberechnet.

Der in der VorspalteaufgeführteBetrag von 5750 Mk. wird an den Haupt-
Haushaltsplanabgeführt.

35
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung .........

Für Bekleidung

Für Lageruug, Bettzeug und Tischwäsche . .
(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Reinigung

Für Mobilien und Utensilien

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1913.

56 500

25 500

4000

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen

Für Heizung,Beleuchtung und Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ................

Betrag
für das

jähr M2-

2 700

2 950

4 820

Zu übertragen

22 000

118 470

52 350

25500

1800

2 500

2 650

4 820

21200

110820

Fichtenhain.
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Mithin jetzt

4150

weniger

2 200

200

300

800

Bemerkungen.

Das Rechnungsjahr1911 erfordertebei einer Durchschnittsbelegungvon 227 Zöglingen
(alfo 12 über den Etat) rund 56 500 Ml. Es erscheintangezeigt,den'Satz bei«
zuzubehalten,da auch weiterhin mit einer gleichstarten Belegung gerechnet
weidenmuß.

Ausgabeim Rechnungsjahre
1909 . 27 552.62 M.
1910 . 29 290,86 „
1911 . 2 4 998.58 „

zusammen 81 842,06 Mk. oder durchschnittlich27 280,69 Ml.
Der Etatsansatzdes Vorjahresdürfte beizubehalten sein.

Ausgabeim Rechnungsjahre1909 . 896,10 Mk.
1910 . 1054.97 „

„ „ 1911 . 130 2.13 „
zusammen 8253,20 Mk. oder durchschnittlich1084,40Mk.

Ein großer Teil der Bettücher,Deckenund Kissenbezügesowie ein Teil der
Wolldeckenmuß erneuert werben; ferner ist die Beschaffungvon Vorhängenfür
die Schlafsäle,die seit 1906 aussteht,dringendnutwendig.

Ausgabeim Rechnungsjahre1908 . 2610,83 Ml.
1910 . 2461,47 „
1911 . 2793,02 „

zusammen 7865,32 Mk. oder durchschnittlich2621,77Ml.
Ausgabeim Rechnungsjahre1909 . 2552,89Mk.

1910 . 2693,06 „
191! . 3586,42 „

zusammen8832,37 Mk. oder durchschnittlich2944,12Ml.
Ausgabeim Rechnungsjahre1909 . 4 300,— Mk.

1910 . 4 300,- „
1911 . 4 702,98 „

zusammen 13 302,98 Mk. oder durchschnittlich4434,33 Mk.
Der Ansatz des Vorjahres ist mit Rücksicht auf die Ausgabeim Rechnungs¬

jahr 1911 beibehalten.

Ausgabeim Rechnungsjahre1909 . 23 364,09 Mk.
„ „ 1910 . 18 533,36 „

1911 . 20 613,15 „
zusammen 62 5lMss Mk. oder durchschnittlich 20836,87Mk.

Es werdenvoraussichtlichgebraucht:
«.) zunl Ersatz von Osrambirnenund Erneuerungvon Maschinen¬

teilen ................... 2 000,— M.
l>) 100 DoppelwagenMaschinenkohlezu je 152,50 Mk. -- . . 15 250,— „

14 „ Hausbrandkohle „ „ 245,- „ -- . . 8 430,— „
Frachtkosten(Bnhnfrachtund Abfuhrlohn)....... 4 800,— „

«) Für Anzünde-,Putz-und Schmiermaterial ...... 700,— „
ä) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie.... 535,— „
e) Für Revision der elektrischenLicht- und Kraftanlagen. . . __10 0,— „

zusammen 26 815—'Mt.
Hiervonab der Betrag Titel III Nr. 6 mit....... 4820,— „

bleiben 21 995,— Mk.
MehrausgabeinfolgeSteigerung des Preifes für Maschinenkohleund Er¬

höhungder Prämie für die Akkumulatorenbatterie.

35'
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Titel.

III.

I,
II.

III.

Nr.

,0

, !

Ausgabe.

Uebertrag
Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek,Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
»,) Für die laufende Unterhaltung ........
d) Für einmalige, außergewöhnliche,künftigwegfallende

Aufwendungen..............

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Pechnungs-
iahr 1913.

118 470

700

2 600

8 500

8 000

5 013

143 283

41206

44 010

143 283

228 500

228 500

«IN

60

25
15

Betrag
für das

Vechnungs'

110 820
700

2 500

8 500

4 500

4 607
13162?

39 625
4284?

13162?

214100
214100

60

40
60

Prooinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
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Mithin jetzt

7 650

100

3 500

wemger
DemerKunZen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1909 — 571,96 Ml.
1910 -- 648.67 „
1911 -- «64,22 „

zusammen 1885.05 Ml. oder durchschnittlich628,35 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1909 -- 2119,70 Ml.
1910^-2813.55 „
1911 ---- 2688,21 „

zusammen7621,46 Ml. oder durchschnittlich2540,49 Ml.

Es hat sich als notwendig erwiesen, eine Neamtenwohnung zu vergrößern und bei einer
anderen einen besonderenHauseingang herzustellen,wofür 5000 Ml. erforderlichfind.

Ferner ist die Herstellung einer Cisterneund die Aenderung der Entwässerungs-
anlage, wofür 3000 Ml. erforderlich sein werden, nicht länger zu 'umgehen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1909 ---- 4 623,99 Ml.
1910--. 4 511,44 „
1911--- 4 684.38 ..

zusammen 13 819,61 Ml. oder durchschnittlich
Es dürften erforderlich sein für:

1. Schreibmaterialien und Drucksachen..........
2. Porto und Telephongebühren ............
3. Dienstreisen der Beamten .............
4. Feueruersicherung................
5. Steuern ...................
6. Beitrüge zur Invalibitätsuersicherung der Angestellten . . .
7. Frachtkosten ............... - .
8. Unterstützungvon Zöglingen bei der Entlassung und in sonstigen

besonderen Füllen ...............
9. Entschädigung des Direktors für persönlicheAufwendungen bei

den VielfachenBesuchender Anstalt durch Personen, welchesich
für dieselbe interessieren, bis auf weiteres, solange die Besuche
anhalten ..................

10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........
zusammen 5013,60 Ml.

4606,6« Ml.

700,- Ml.
1150,—
500,—
750 —
180,—
180.—
250,—

150..

300,—
853,60





Beilage a.

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain bei Crefeld.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Boranschlag

der

Dromnsial-MrsorgeersiehungsanstaltZichlenhainbei Crefeld.

Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.
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Titel. Ginnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1912.

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

il.

m.

IV.

v.

VII.

VIII.

IX.

X,

Ertrag der verpachteten Län-
dereien einschl. Iagdpacht

Ertrag der selbstbewirtschaf-
teten Ländereien . . .

Erlös aus dem Verkauf von
ausgemolkenen Kühen

Erlös aus dem Verkaufvon
Schweinen .....

3 518

33 650

14000

21500

Erlös aus dem Verlauf von
Milch ......

VI. Erlös aus Federvieh

Fuhrlohn von der Anstalt
dem Arbeitsbetrieb, und
Beamten .....

Aus der Gärtnerei

Aus der Bäckerei.

SonstigeGinnahmenund zur
Abrundung .....

Summe der Einnahme

27 500

500

3 000

4 500

19 000

432

3 518

31000

13 200

15500

2 650

800

6 000

127 600

27 500

400

3 000

4 500

19 500

332

100

118 450
100

9 650— 500

500

"""'

9150-

Ginnahme im Rechnungsjahre ,
1909 ......-- 3 517,99 M-
1910 ......-^3 517.99 ,,
1911 ......---^517^99^«,

zusammen 10553,97 Ml>
oder durchschnittlich«51?,!»» Ml.

Ginnahme im Rechnungsjahre ,
1909 .....-- 28 959,29 Ml.
1910 .....^ 37 090,61 ,.
1911 .....^ 3 4 615^ 51^,

zusammen 100 665,41 Vlk-
ober durchschnittlich33555,14 MI.

Ginnahme im Rechnungsjahre ^,»
1909 .....^- 11 324,04 M.
1910 .....--- 13 269,80 "
1911 ...... 16^14/N^,

zusammen 41407,85 Vtt>
ober durchschnittlich13«N2,«2 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahre ^,.
1909 .....-^ 14106.34 M'
1910 .....-- 17 861,04 ,,
1911 .....-- 26263^57^,

zusammen 58 280,95Mt.
oder buichlchnittlich1»41«,32 Ml. .. ..z,»
Die Schweinezuchtund Mast hat sich als «"

rentabel erwiesen und wird daher ställer ai»
den Vorjahren betrieben,

Einnahme im Rechnungsjahre ^,,
1909 ......-^27 669.51 V»-
1910 ......--30 142,68 «
1911 ......^- 25 386^0?^.

zusammen 83 198,26 Vlt-
oder durchschnittlich2? 732,75 Ml.

Ginnahme im Rechnungsjahre <„,<
1909 ......^- 496,54 V«.
1910 ......^ 416,06 ,<
1911 ......^^_495'22 «f.

zusammen 1407Z2 M'
oder durchschnittlich4«»,2? Ml.

Ginnahmc im Rechnungsjahre ^ «,,
1909. . . . . ^ 3870.21^
1910 ......-- 2589,— "
1911 ......^^3275^8^

zusammen 9735.09^
oder durchschnittlich3245,03 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahre ^ ««»
1909. . . ' . . - 5 209.61 ^
1910 ......-- 4471,7« «
1911 ......^^72^04^.

zusammen 13 401,43 M'
oder durchschnittlich44»?,14 Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr M
1909 .....--. ^ .
1910 .....- 19 760,75 "
1911 .....^ I^168F8^

zusammen 37 929.73 V"'
oder durchschnittlich18»«4,«« Mt.

Einnahme im Rechnungsjahre ^ »nf.
1909 ......^ 769,1» ^
1910 ......-- 12i,64 "
1911 ......- 3<13,24H.

zusammen 1214,06
oder durchschnittlich404,59 Ml.
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Titel.

II.

III,

IV.
V.

VI,

VII.
VIII.

IX.

X.

XI.

Ausgabe.

Für Viehankauf. . . ,

Für Futter und Streu . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl.

Für Dünger .....
Für Anschaffung und Unter¬

haltung der landwirtschaft¬
lichen Geräte . . . .

Für Arbeitsprämien an die
in der Landwirtschaftbe¬
schäftigten Zöglinge . .

Für die Gärtnerei . . .
Für Beiträge zur landwirt-

schaftlichenBerufsgenossen-
schaft und zur Lcmdwirt-
schaftskammcrsowie Feuer-
und Hagelversicherung

Für die Bäckerei .

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das-

Rech¬
nungsjahr

1913.

24 500

45 500

2 500

4 000

3 800

500

1300

700

16 000

2 200

26 600
127 600

127 600

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1912.

23 000

38 600

2 400

4 500

4 000

Mithin jetzt

mehr weniger

1500!—

6 900

500

1500

700

15000

1200

100

27 050
118 450

118 450

1000

1000

500

200

Bemerkungen.

200

1050G
9150!
9150!

450
1350!-

Ausgabe im Nechnuugsjahr1909 -- 22 486,86 Ml.
1910^23117,20 „
1911 --- 27 187,08 „

zusammen 72791,09 Ml.
oder durchlchuittlich24 2«3,?0 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1909 - 84 170,58 Ml.
1910 -- 45 055,16 „

" " " 1911 -- 43 424,- „
zusammen 122 649,74 Mk.

«der burchfchnittlich40 883,25 Ml.
Mehrausgabe infolge Vermehrung der Schweinezucht

und erhöhter Futterpreise.
Ausgabe im Rechnungsjahr1909 --- 2 849.82 Ml.

1910 - 2 313,77 ..
191 1 --- 2 725, 01 „

zusammen 7 388,60 Ml.
oder durchschnittlich2462,8? Mt.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1909 ^ 3 012,4? Mk.
1910 ^ 2 987,18 „
191 1 -- 3 499 ,74 „

zusanimen 9 499,39 Mt.
»der durchlchuittlich3>6«l,!N Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr1909 -- 3 150,85 Mk.
1910 -- 3 100,40 „
1911 — 5 13 0,10 „

zusammen 11 381,35 Ml.
oder durchlchuittlich37»3,?8 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr1909 ^ 400,— Mt.
1910 -^ 399,— „
191 1 420,- „

zusammen 1219,— Mt.
oder durchschnittlich4N6,33 Ml,

Ausgabeim Rechnungsjahr 1909 ^ 973,39 Mt.
1910 ^ , 616,20 „
1911 - 12 56,46 „

zusammen 3 846,05 MI
oder durchschnittlichI282M Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr1909 733,06 Ml.
.. .. „ 1910 680,85 „

1911 1 610,14 „
zusammen 3 024,05 Ml.

ober durchschnittlich10U8,«2 Ml.
Nie Grundsteuern weiden richtiger bei Titel X verau«°

gabt, daher genügen hier?m Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1909 -- — Mt.

1910^14 814,02 „
1911 ^16 047,81 „

zusammen 30 861,83 Mt.
oder durchschnittlich15430,92 Ml.

Nie Bäckerei wurde erst im April 1Ü10 auf die Landwirt«

Ausgabe im Rechnungsjahr1909 ^ 1194,06 Ml.
1910^1141,52 „
1911 -^1611.02 „

zusammen 3 946.60 Mt.
oder durchschnittlich1315,53Mt.

Es sind hier die Grundsteuern (bergl, die Bemerkung bei
Titel VIII) und die Vergütn»!, oou <!WMl, für den Hilf«,
schweizer liiuzugelommen.

Der Ueberschuß wird an den Haupt-Haushaltsplan
abgeführt.

36
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BesitzstandsErläuterung.
Zu

Titel b», « <>IN i>ll »,

-
Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....

Dnvou siud
Gebäudestächen,Lagerplatz ......
Wald .............

5
9

32

71
37
71

10
89
97

118

47

25

80

III.
IV.
V.

VII.

Bleiben für die Landwirtschaft

39 Kühe zu je «30 Ml.
220 Schweine zu je 120 Ml.
30 Kühe, täglich je I? Liter Milch.
10 Pferde.

70 44

44

96
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Grllluterung. Futter- und Streu-Dedarfm Ausgnbe-MelII.

Tier-

sattung.

Bedarf im einzelnen

Tagen,
für den Tag,

Bedarf im ganze«

Hafer.

K3

Stroh. Nüben,

K3

Grün¬
futter.

^3

Futter ^
mehl.

^3

Preis für
100 Kx

Geld¬

betrag.

^

Pferde !!> 3650
Hafer . .10 K^
Heu. . . 8 „
Stroh . . 6 „

38 500

Kühe 80

Win¬
ter

«380 I
10 950
Som- l
mer <

4590 1

Heu. . . 5 Kx
Rüben . . 40 „

Futtermehl 7,5 „
Stro!) . . 6 ,.
Grünfutter 75 „

Futtermehl 7 „

29 200

31 800

21 900

254 400

65 700
344 250

schwerN>'220

Winter
46640

80300^
Som¬
mer

33660

Nüben . . 3 K^

Stroh . . 0,5 „
Futtermehl 1 „

Grünfutter 2 „

139 920
40150

67 320

Summe der Nedarfsmengen

86 500
61 000

127 750
394 820

411 570

47 700

32 130

80 300

160130

Summe der Kosten
Hierzu für Salz .

!7
<i
3

m

u 205
3 660
4471
3 548
2 057

25 620

45 563
75

Summe 45 638

85
80

7«

7«

36"





Beilage b.

Provwzial- FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain bei Crefeld.
Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Boranschlag

der

Provinsial-MrsorgeersiehungsanstaltIichtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 öis 31. März 1914.

Vorbemerkung:

Es werden folgendeHandwerkebetrieber:
Schlosserei, Schreinerei,Schneiderei,Schusterei,Korb- und Stuhlflechtereiund Buchbinderei,
letztere nur für den Hausbedarf.



Beilage d. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain,

^«<i Arbeitsbetrieb.

Titel, Nr.

II.

III.

ll.

III.

IV.

Ginnahme.

Aus Arbeitenfür die Anstalt

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnunys-
jaln 1913.

^ <5

21000

45 050

250

66 300

Ausgabe.
Für Materialien

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb. .

Für Arbeitspramienan Zöglinge

Zu übertragen

39 300

5 300

700

700

46 000

Betrag
für das

Utchnungs-
fuhr M2.

20 000

58 000

300

78 300

49 000

5 800

800

500

56100

Beil age b. Provinzial-FürfurgeerziehungsanstaltFichtenhain.

287Arbeitsbetrieb.

Mithin jetzt

1000

DemerKungen.

12 950

Einnahmein, Rechnungsjahre1909 - 21 287,85 Mk.
1910 - 18102,15 „
1911 - 22163,38 „

zusammen Ll 553,38 Mk.
oder durchschnittlich20 517,79 M.

Einnahmeim Rechnungsjahre1909 - 56 956,77 Mk.
1910-57 253,45 „

„ „ „ 1911 - 44 092,35 „
zusammen 158 302,5? Mk.

oder durchschnittlich52 767,52 Mk.
Das Eingehenuon Aufträgen, namentlichfür die Schlosserei,ist immer

ungewiß, es empfiehltsich daher, über die Isteinnahmedes Jahres 191! nicht
wesentlichhinauszugehen,

Einnahmeim Rechnungsjahre1909 - 184,43 Mk.
1910 - 235,10 „
1911 -240,37^ „

zusammen 659,90 Mk.
oder durchschnittlich219,9? Mk.

200

200

Ausgabeim Rechnungsjahre1909 - 49 991,55 Mt.
1910 - 50 479,32 „
1911 - 33 104,56 „

100

10 300 —

zusammen133 575,43 Mt.
oder durchschnittlich44 525,14 Mk,

Vergl.Bemerkungen des Titels II der Einnahme,
Ausgabeim Rechnungsjahre1909 - 1526,53 Mt,

1910 - 1886.67 „
1911 - 1748 ,51 „

zusammen 5161,71 Mt.
oder durchschnittlich1720,5? Mk.

Die im laufenden Jahre begonneneErsetzungverschiedener abgängiger
Wertzeuge und Maschinen muß noch im Jahre 1913 fortgesetztwerden,wofür ein
Betrag von 3500 Mt. erforderlich fein wirb.

Ausgabein» Rechnungsjahre1909 - 943,15 Mk.
1910 - 691,09 „
1911 - 51 0,25 „

zusammen 2 144,49Mk. oder durchschnittlich714,83 Mk.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1909 - 47? Mk.

„ „ „ 1910- 465 „
., » " 1911 -- 483 „

zusammen 1425 Mk. oder durchschnittlich475 Mk.
Um die Arbeitsfreudigkeitder Zöglinge zu steigern, sind 200 Mk. mehr

eingesetztworden.



Beilage d. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.

28« Arbeitsbetrieb.

Titel. Nr.

V.

VI.

Ausgabe.

Uebeitrag
Sonstige Ausgaben

Uebelschuß
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

zlechnungs-
jähr 1913.

46 000

3 450

16 850

66 300

66300

Betrag
für das

Uechnungs-
iahr 1912.

56100

4 900

17 300

78 300

78 300

Beilage K. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
Arbeitsbetrieb, 289

Demerlmnge».

Ausgabe im Rechnungsjahre 1909 ^ 3 900,55 Ml,
1910 -- 4 089,0? „
1911 ^- 3 429,14 „

zusammen 11 418,76 Mt. oder durchschnittlich3806,25 Wl.
Gs wird mit der gleichenAusgabe wie im Jahre 1911 gerechnet.

- Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplan abgeführt.

12 000
l2 000

»?





Anlage L. Fürsorgeerziehung.

Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungs¬
anstalt Rheindahlen.

Voranschlag
der

Provinfial - JürsorgeersiehungsanstaltRheindahlen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

Berechnet auf:
300 Zöglinge, 12 (12) Schwestern, 42 (42) Beamte und Bedienstete-- 354 (354) Personen.

Davon werde» voraussichtlichverpflegt:
26 (24) Schwestern und Angestelltenach Spcisctarif ^,
40 Zöglinge nach Speisetarif H, mit Zulage,

260 ., ,. L

Hierzu: Beilage 2: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 305—310),
„ 1>: „ „ den Arocitsbctrieb(S. 311-314).

Vorbemerkung.
In der Anstalt können untergebrachtwerden:

1. 60 schulpflichtige Fürsorgezöglinge,
2. 200 schulentlassene
3. 40 lungenkranke „

37*



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
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Pro vinzial-FttrsorgeerziehungsanstaltRheindahlen,
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Titel.

!l.

','.'!!

III.

Einnahme.
Betrag
für das

Utchnungs-
jnhr 1913.

^____^

Betrog
für das

Uechnungs-
jähr 1«2.

Mithin jetzt

Pflegekosten ..... ..........

Ausstattungskosten:
»,. von den Ortsarmenverbänden bezw. bei landarmen Zög¬

lingen vom Provinzialverband.........

d. vom Provinzialverbnnd bezw. von Lehrherren und
Zöglingen...............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung......
Summe der Einnahme

264 750

11500

2150

350
278 750

245 700

13 900

4 250

Mehr weniger
Demerlmngen.

19050

150^
264 000

^200
19 250

N?50

2 400

2100

4 500

Der Betrag ist zu« Deckungder Ausgabenerforderlich.

Einnahmeim Rechnungsjahr1911 ^ 11 64U Ml.

Einnahmein, Rechnungsjahr1911 --- 2170,40Mt.



Plouinzial-FürsllMerziehungsanstllltRheindahlen.
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Pruviuzial-FürsorgeerziehmiMnstaltRheindahlen.
295

Titel. Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
um, 500 Ml. (siehe Titel III Nr, t>), pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 1100 Mk.

Für den Anstaltsgeistlichen.......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von, .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 400 Ml. (siehe Titel III Nr 6), pen¬
sionsberechtigtzum Netrage von 960 Mk.

Für den Rcndanten und Sekretär ....
Außerdemfreie Wohnung im Werte von

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), vcn-
sionsberechtigtzum Betrage von 765 Mk.

Für 2 Inspektoreuund 1 (3) Lehrer . . .
Außerdem freie Wohnung im Werte von je 800 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtfür die Inspektoren zum
Betrage von je 745 Mk,, für den Lehrer
zum Betrage von 665 Mt.

Für den Hausmeister .........
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsbercchtigtzum Betrage von 420 Mk.

Für deu Maschinenmeister .......
Außerdemfreie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtuugim Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6), pen¬
sionsbercchtigtzum Betrage uou 420 Mk.

Zu übertragen

Netrag
für ons

Uechmingsjlchr
1!)l3.

1500

1500

800

2 400

5100

4 600

3 000

11350

Betrag
für das

DechmiWöjahr
1912.

Mithin jetzt

mehr
^ >

wcmger
^ °5- ^ ^

500

500

7 200

1875

1800

1500

1500

800

4 900

4 200

200

400

2 700- 300

9 600 1750

2 400

27 725

1 800. 75
500

500
172b 75

7 200 2492b
2 800

Bemerkungen.

Vergl.die Bemerkung zu Titel I Nr. 3 des Haushaltsplansder AnstaltFichtenham.



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahle»,
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Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltNheindahleu.

29?

Betrag Betrag
für das für das

Titel. Nr. Ausgabe. Uechnungsjochr
1913.

Kechnungsjahr
1912.

^ I ^ <f, ^ ^ ^

I. Uebertrag 7 200 27 725 7 200 24 925 --

7 Für 6 WerkmeisterGehälter ......
Außerdemfreie Wohnungenim Werte von je
500 M. —.......... 3 000

9 750

3 000

9 450

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel ill Nr. 6),
pensionsbcrechtigtzum Betragevon je 360 Mk

Summe Titel l.

Andere persönlicheAusgaben.

__
10200 37 475 — 10200 34 375 —-

l 47 675 - 44 575 .

ll.
I An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............. 1400 1600 --

2
AußerdemWohnung im Werte von ...

für den verheiratetenBureaugehilfen.
500

3 450 '
500

3150

3 Für eine dritte Bureaukraft ..... 840 — 600 ^

4 Für 7 (7) Werkmeister- und 11 (11) Erzieher¬
gehilfen und zwar je 1 für die 10 Abtei¬
lungen, 1 für das Isolierhaus, 2 (2) für das
Lazarett und die Abteilungfür Lungenkranke,
1 zur Nachtwache,3 (3) zur Vertretung und
Aushilfeund 1 für den Gutshof , . . . 21021 - - 20 496

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
») je 300 Mt für 8 Verheiratete . . ^ 3 900 3 900
d) je 150 Mk, für 10 Unverheiratete. <
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
uou zusammen 1260 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Zu übertragen

^"
4 400 26 711 — 4 400 25896 -^

Mithin jetzt

><,
mehr

^
weniger

Bemerkungen.

—

2 800
300 -

—

— —
-

3100

3100

— — — Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 10 200 Mk, wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

—

300

240

525

1065

—

—

200 Es sind für 7 Beamte, welcheHausvorsteher sind, je 200 Ml. ---- 1400 Mk.
berechnet.

Es erhalten: Bureaugehilfe Steven ^ 1800 Mk.
Voßen ^ 1650 ,<
zufammen 3450 Ml.

Steven ist verheiratet und hat die Dienstwohnung im Lazarett gegen
Entgelt inne; Voßenist ledig und beziehtvom 1. April 1913 ab Mietszuschuß
von 300 Mk,

Der Lllndwirtschaftsgehilfe erhalt eine Monatsvergütung von 70 Ml. und
freie Station,

Die Werkmeister-und Erziehergehilfen erhalten je »ach Alter und Vorbildung:
-i) die unverheirateten neben freier Wohnung und Beköstigung 60 bis

80 Ml, monatlich;
d) 7 verheiratete, sofern sie Familiendienstwohnung haben, unter

Wegfall der Beköstigung monatlich 119,75 Mk,, sowie Wohnung,
Heizung und Licht frei,

c. 1 verheirateter wie vor, aber monatlich nur 113,50 Mt.
Für 7 Gehilfen, die 3 Jahre und länger im Dienst sind, ist die

Vergütung um je 75 Ml, für das Jahr erhöht worden.

200
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Titel. '.!tt

!!,

Ausgabe.
Betrag
für das

Pechnungsjahr
1913.

^

Ueb ertrag
Für sonstigesPersonal:

a) für die Anstalt .

d) „ den Pongshof ....... .
Außerdem freie Wohnung für 2 Verheiratete

im Werte von je 500 Mk.; für 4 Verhei¬
ratete im Werte von je 300 Mk. und einen
Unverheiratetenim Werte von 150 Mk.
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen 420 Mk, (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge ......

Für ärztlicheBehandlung

Für 12 Schwesternder Augustinerinnenfür Aus¬
übung der Hauswirtschaftin Koch- und Wasch¬
küche, sowieKrankenpflege.......

Außerdemfreie Wohnung im Werte von .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 360 Mk, (siehe Titel III Nr. 6)

Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von
Ruhegehältern,Witwen- und Waisengeldern.

Summe Titel II.

4 400

.F

2 350

720

26711

5 700

2 «81 50

150

4 500

1885

7 069 50
7 470 48 887 —

56 367

Betrag
für das

Pechnunggjahr
1912.

^

4 400

2 350

^ <f.

25 «46

5 640

2 881

720

7 470

150

4 000

1885

577875
"4618125

53 65125

50

Rheindahlen.

299

Mithin jetzt

1065

60

500

weniger

200

2 715 75

DemerKungen.

zu !») Os füllen erhalten:

.) der Maschinistengehilfe . . .2«« Mk. 1 „^ ^ ^l,,^
o) " Pförtner .' ' ! !^ 12«, " Heizung und Beleuchtung.
ä) „ Schweizer .....1140 „ 1 Der Schweizer erhält

täglich 2 Liter Milch.
c>) „ Knecht ......840 „ dazu freie Wohnung und

zufllmmen^ öTÜllM', Beköstigung.
Der Maschinistengehilfeist erst im September IN I I eingetreten. Für

den Pförtner und Heizer sind je 6U Mk. mehr eingesetztworden, die¬
selben sind am l, April' 1918 über 3 Jahre im Dienst.

zu d) Es sollen erhalten:
n) der Verwalter .... 1737,50 M. und freie Wohnung.
d) „ Schweizer .... 1144,-___^ „

zusammen 2881,50 Mk.

Dient zur Prämiieruug der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnet haben.

Der Hausarzt erhält 1500 Mk.
Für den Arzt für die Lungenkrankenwerden an die Stadt M. Glad-

bach 2100 Mk. gezahlt.
Dazu kommen 800 Mk. für etwaige Inanspruchnahme eines weiteren

Arztes bei Operationen und in schwierigenFällen und 100 Mk. für den
Zahnarzt.

Jede Schwester erhält 150 Mt, jährlich; außerdem müssen die Kosten der
Reisen von und zum Mutterhause erstattet werden.

Es sind 15v.H. des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenStellen berechnet.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 7470 Ml. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

38



Provinzial-FllrsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.

300

Titel.

III.

N, Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung...............

Für Bekleidung ...............

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche.......
(Nr, 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Für Reinigung...............

Für Mobilien und Utcnsilien........, . -

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .

Für Heizung, Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente

Zu übertragen

Netrag
für das

UcchnungS'
WI)l 1913.

Betrag
für das

Aechmma,«'
fahr M2-

^ <5

78 500

32 200

2 000

3 000

3 500

000

25 976

1800 —

150 976

75 000

34 000

2 000

3 500

3 500

5 740

20 981

1800

146 521

Prouinzial-FiirsurgeerziehmigsanstaltRheindahlen,

301

Mithin jetzt

mehr

3 500

4 995

8 495'

weniger

1800

Bemerkungen.

500

1740

Das Rechnungsjahr 1811 erforderte wegen der Teuerung 78 236,84 Mt,
Da die Teuerung anhält, dürfte diese Ausgabe beizubehalten fein.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 ^- 34 895,72 Mk.
1911 -^ 29 489,73 „

zusammen 64 335,45 Mk, oder durchschnittlich32 192,72 M.
Ausgabe im Rechnungsjahr 1910 -- 1605.31 Mk.

1911 - 1995,84 „
zusammen 3601, l5Mk, ober durchschnittlich1800,57 Mk,

Es empfiehlt sich bei der stärker eintretenden Abnutzung, den Ansatz von
1912 beizubehalten.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 --- 2928,39 Ml,
1910 kommt nicht in Betracht,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 — 3499,21 Mk.

weil das Haus für Lungenkranke
noch nicht vorhanden war.

4 040

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 — 3774,39 Mk, Räch genauer Berechnung werden
4000 Mk. genügen.

Os werden voraussichtlichgebraucht
ll) 40 Doppelwagen Maschinenkohle K 170— Mk. -^ 6800,— Ml.

40 „ „ K 171,75 „ ^ 6 870,— „
10 „ Hausbrcmdkohle !>,285,- „ --- 2 850— „
10 „ . „ K 295,— „ -- 2 950,— ,
22 „ Nrilets Ä, 168,— „ -- 3 586,- „

1 „ Koks für die Gärtnerei ü 235,— „ -- 235,— „
Frachtkosten(Vahnfracht und Abfuhrlohn)...... 2 500,- „

l>) für Anzünde-, Putz- uud Schmiermaterial...... 1050,— „
e) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie . - . 535,— „
ä) für Unterhaltung der elektrischen Licht-,Kraft- und Maschinen-

anlage ................ 2 600,—__^
zusammen 29 976,— Mt.

Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit 4 000,— „
bleiben 25 976,— Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 - 1239,56 Mk. Der Ansatzdes Vorjahres ist bei.
behalten worden.



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRhei ndahl en.
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Titel.

III

>'ü

I«

!!

I.
II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Kirchen-und Schulbedürfnissc,Bibliothek,Unterhaltung

und Belehrung ..............

Für Unterhaltungder Gebäude:
a) Für die laufende Unterhaltung.........

d) Für einmalige, außergewöhnliche,künftig wegfallende
Aufwendungen ..............

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere personliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für dns

Vechmmgs
ichr 1913.

Betrag
für das

Pechmmgs-
jähr 1!N5

150 976

3 500

«500

5 000

6 732

174 708

4? 675

56 36?

174 708

146 521

3 400

8 500

2 000

5 352

165 773

75
75

278 750
278 750

44 575
53 651

165 773
264 000
264000

2b

Provinzilll-FürsorgeerziehungsllnstaltRheindahlen.

303

Mithin jetzt

8 495

100

3 000

weniger

4 040

Zemerlmngen.

Ausgabeim Rechnungsjahr1910 ^ 3663,8« Mk.
1911 ^ 3382,33 „

zusammen 7046,21Ml. oder durchschnittlich3523,10Mk.

Ein sicherer Betrag läßt sich noch nicht angeben,jedenfallskönnen die Ausgabender
Vorjahre nicht als geeignete Unterlagen verwertetwerden. Es empfiehltsich
daher, den Ansatz des Vorjahres beizubehalten.

Es hat sich die Notwendigkeit erwiesen, noch eine Wohnungfür einen Bediensteten im
Dachgeschoßeines Zöglingshauseseinzubauen,sowie die Fuhrwertswagean einen
geeigneterenPlatz zu «erlegen.

Es dürften erforderlich sein für:
1. Schreibmaterialienund Drucksachen ......... 800,— Mk.
2. Porto und Telephongebühren........... 1350,— ,,
3. Dienstreisen der Beamten ............ 1400,— „
4. Feuerversicherung............... 130 »,— „
5. Beitragezur Inualiditätsuersicherungder Angestellten. . , 350,— „
6. Frachtkosten ........... '. ..... 425.— „
7. Unterstützungvon Zöglinge,»bei der Entlassung und in

sonstigen besonderen Fällen............ 50,— „
8. SonstigeAusgabenund zur Abrundung ....... 1057,— „

zusammen 6732,—Ml,





Beilage a,

Pruvinzial-FürsorgeerziehungsllnstllltRheind ahlen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

. zum Boranschlag

der

Provimial-MrsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.

Voranschlagüber die Land-, Vieh- nnb Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 ßis 31. März 1914.



Beilage a. Piovinzial-FürsurgeerziehungsanstaltRheindahlen,

^s>^ Land-, Vieh- und Forstwirts chaft.

Titel. Einnahme.

Betrag
für das

Rech¬
nungsjahr

1913.

Betrag
für das

Ncch-
unnnsjnhr

1912.

Mithin jetzt

mclir weiuger
Bemerluugen.

m.

IV.

1.1 Ertrag der selbstbewirtschaftetenLän
dereien ........

II. Erlös aus dem Verkauf von au«
gemolkenen Kühen .....

Erlös aus dem Verkauf von Schweinen

Erlös aus dem Verkauf von Milch

Erlös aus Federvieh .....

VI. Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar¬
beitsbetrieb, Beamtenund Privaten

VII. ! Aus der Gärtnerei

VIII. l Aus der Bäckerei

IX. I Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ........

Summe der Einnahme

21000 IttOOO 3 000

10 000

7 200

26 000

400

4 000

4 000

26 000

100

10 000

7 200

27 900

500

3 500

3 000

21 950

100

500

1000

4 050!

98 700 92 150

1900

100

Es ist ein Gut in Grüße von
100 Morgen (Pongshof l>e>
Nheudt) hinzugepachtet uu°
ein Gelände von 60 Morgen
dicht bei der Anstalt hwz"
gekauft worden.

20 ausgemolkene Kühe z« >°
500 Mt. ^ 10 000 Ml.

«0 fette Schweine zum Durch'
fchnittspreis von je 120 M.
^ 72UN Mt.

30 Kühe täglich je 16 l VNlch
zu 0,15 Mt.--26 280,— -"".

Der Ansatz des Vorjahres 'st
nicht erreicht wordeu.

Ginnnhme im Rechnungsjahr
1910 ^- N404.82 Mi.
1911 ^ 4424,50 „ z

Der Ansatz des VoiM"
istum500Mt.erhühtw°r°°"

Einnahme im Nechnunsssjah"
19,1 ^ 2«!«6 M.

8 550!

6 550Ü

2 000



Beilage a, Pruuinzial-FürsorgecrziehungsanstaltNheindahlcn.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. 80?

Ausgabe.

Betrag
für das
Rech'

llllilgsjchr
1913.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl..

Für Dünger .......

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZog»
linge .........

Für die Gärtnerei

Für Beiträge zur landwirtschaftlichen
Berufsgenofsenschaft und zur Land-
wirtschciftskammersowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

Für die Bäckerei ......

Für sonstige Ausgaben ....

Pacht für den Pongshof ....

Überschuß ........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

14 000

30 000

3 500

8 000

3 000

200

1500

450

18 000

150

2 700

17 200
98 700
98 700

Betrag
für das

Nech-
UUUgsjllhl

1812.

14 000

30 000

3 500

5 000

3 000

200

> 500

200

18 000

150

16 «00
92 150
92 150

Mithin jetzt

mehr

3 000

250

2 700

600
6 550
6 550

Bewertungen.

20 Kühe je 600Ml.- t2N00Mk.
1 Pferd , . - 1500 „

SchweinezurZucht — 500 „
zusammen^IMM

Zur Herbesserung des Bodens
ist verstärkte Kunstdüngung
erforderlich.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnet haben,

Ausgabe im Rechnungsjahre
1911 ^ 2014,50 Mk.

Der Ansatz des Vorjahres
ist beibehalten, weil einmalige
größere Ausgaben, z. V. Ve-
Vflanzuug des Friedhofes,
Anlegung von Obstwiesen,
künftig fortfallen.

Es werden einschl. Pachtung und
Ankauf 450 Mk. erforderlich
fein.

Nach den bisherigen Grfah«
rungen wirb der Betrag ge¬
nügen.

Der Ueberschuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abge¬
führt.

39'



Beilage a. Provinzia l- FürsorgeerziehungsanstaltRhe indahlen.

30« Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besttzstands-GrlHuterung.
Zu

Einnahme-
Titel l K» ,1, «IM i,n, » YV

Das Grundeigentum der Anstalt betrug .... 34 4? 35

zusammen

15 1 09
49 48 44

Mithin werden bewirtschaftet

25 — "^.
74 48 44

Davon sind
9 — —

Wald ............. 2 50 — 11 50 —

bleiben für die Landwirtschaft 62 98 "44

II. 30 Kühe zu je 600 M.
III. 60 Schweine zu je 120 Mk.
VI. 8 Pferde zu je 1200 Mk.



Beilage a. Provinzial- Fürsorgeerziehu n gsanstalt Rheindahlen.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. 309

Orläuterung. Futter- und Streu-Zedarf zu Ausgabe-Mel II.

T ^. Bedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis Geld¬

betraggattung
an

Tagen
für den Tag Hafer Heu Stroh Nüben

Grün-
futter

Kleie
Lein¬
mehl

Me¬
lasse

Trocken¬
schnitzel

für
100
K3

K3 Kx ^3 >N ^3 Kss ^3 Kx Kx ^? of. ^ ^,

Pferde Hafer. , , . 10 K^ 29 200
8 2920 Heu .... 8 „ 23 360

>___ Stroh . . . 6 „

31800

17 520

Win-!
ter <

6360»

Heu , . . . 5 11,;
Rüben . . . 40 „ 254 400
Kleie .... 2 „ 12 720
Leinmehl. . . 3 „ 19 080
Schnitzel . . . 2 „ > 12 720

«ilhe 30 Melasse . . . 1 „ ! 6 360
10 950 Stroh.... 6 „ 65 700

Som-^
mei ^
4590^

Kleie .... 2 „ 9180
Leinmehl. , . 3 „ 13 770

___^^
Melasse . . . 1 „
Grünfutter , . 7b „

21900

344 250

21900

4 590

16 4672

Schweine 60 21 900 Kleie od. Kraftfutt. 1 Kß
Stroh . . . . 1 „

^ 29 200
55160

105 120
254 400

5
3
1 »>

2758
3153
3052

Summe der Bedarfsmengen < 344 250
43 800

32 850
10 950

1
12
16
11

"
3442
5256
5256
1204 50

-____, V 12 720 11 ..... 1399 ^'0

^lnmellunl 30194 !i!>
15 40

., Futterklllt.......... 290 —

Gesamt-Summe 30500 —





Beilage b.

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen,
Arbeitsbetlieb.

Beilage b

zum Voranschlag

der

Vrovinsial-Mrsorgeersiehungsanstaltzu Rheindahlen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

Vorbemerkung,

Es werden folgendeHandwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei, Schneiderei, Schusterei und Korbflechtern,



BeilageK. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen

312 Arbeitsbetrieb.

Titel,

II

tll.

ll

III.

IV.

V.

VI.

Nr Einnahme.

Aus Arbeitenfür die Anstalt

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Für Materialien

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug

Betrag
für das

Uechmmgg'
jähr 1913.

^ <4

20500

26100

500

47100

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb . .

Für Arbeitsprämienan Zöglinge

Sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

30 000

1000

600

400

2 000

13100

47100

47 100

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr M2.

18 000

30 000

120

48120

35 000

1000

600

400

2 000

9120

48120

48120

B eilage d. Provinzial-FürsorgeerziehnngsanstaltRheindahlen.

Arbeitsbetrieb. ^n

Mithin jetzt

mehr

2500

380

'2880

weniger

3 900

3 900

Bemerkungen.

— 1020

^980
3 980

5 000

Einnahmeim Rechnungsjahr1011 — 20 620,82Mt.

Einnahmeini Rechnungsjahr1911 — 26 107,20Mt.

Einnahmeim Rechnungsjahr1911 — 719,671Mt.

Das Gingehenvon Aufträgen,
namentlich für die Schlosserei,
ist immer ungewiß, es ein»
pfiehlt sich daher, über die Ist¬
einnahme des Jahres 1911

nichthinauszugehen.

5 000

1 020!-
1020

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 ^ 26 914,81 Ml.
Es erscheintangezeigt,den Betrag von 30 000 Mt. einzustellen,da ein

größererVorrat an Holz bereitgehaltenwerdenmuß.

Ausgabeim Rechnuungsjahr1911 -- 1427,93Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 -- 512,35 Ml.

Dient zur Belohnungder Zöglinge,die sich im Arbeitsbetriebdurch besonderen Fleiß
auszeichnen.

Der Ansatz des Vorjahresist beibehaltenworden,weil die Ergebnisse der Jahre 1910
und 1911 nicht herangezogen werdentonnen.

Der Ueberschußwird an den Haupt-Haushaltsplanabgeführt.

40





Anlage d Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Prouinzial-Fürsorgeerziehung«
anstatt Solingen.

Voranschlag
der

Solingen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 ßis 31. März 1914.

Berechnetauf:
210 Zöglinge, 40 Beamte und Bedienstete— 250 Personen.

Davon werden voraussichtlich verpflegt:
21 Augestellte, darunter 2 Bedienstetedes Arbeitsbetriebes,und kranke Zöglinge, nach Speisetarif ^.

210 Zöglinge nach Speisetarif L.

Hierzu: Beilage »,: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 329—334),
., b: „ „ den Arueitsbetrieb (S. 335-337).

4N*
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Provinziat-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.

31?

Titel.

!.

I!

III.

Nr. Ginnahme.

Pflegekost cn

Ausstattungskosten:
a. von den Ortsarmenuerbiindenbezw. bei landarmen Zög¬

lingen vom Provinzialverband ........

d. vom Provinzialverbandbezw.von Lehrherrenund Zög¬
lingen ................

Sonstige Ginnahmenund zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Zlechnungs
jähr 1913.

^ <5

193 800 —

9 000

600

400
203 800

Betrag
für das

Vechnungs-
iahr 1Ü12.

Mithin jetzt

186 700

8 000

1000

400

mehr

?100

weniger

1000

196 100 ^100

400

400

DeinerKungen.

Der Betrag ist zur Deckungder Ausgaben erforderlich.

7700 H^

Einnahme im Rechnungsjahr 1911 — 992N Mk.
Es erscheint angezeigt, nur 9N00 Mk. vorzusehen.

Einnahme im Rechnungsjahr 1911 — 217,87 Ml.
Der Netrag'ist schätzungsweiseangenommen.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdem freie Wohnung im Werte von. .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 500 Mt. (siehe Titel III Nr. 0). pcu-
sionsbcrechtigt zum Netrage von 1100 Mk.

Für den Ncndcmten und Sekretär.....
Außerdem freie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung uud Beleuchtung im Werte
von 300 Mt. (siehe Titel III Nr. 0), peu-
sionsbcrechtigt zum Betrage von 765 Ml.

Für 2 Inspektoren..........
Außerdem freie Wuhuuug im Werte vonjc 900 M.

nebst Heizung und Beleuchtung, im Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III N. 6), pen¬
sionsberechtigt zum Betrage von je 745 Mk.

Für den Hausmeister.........
Außerdem freie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung uud Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigt zum Netrage von 420 Mt.

Für den Maschinenmeister.......
Außerdem freie Wohnung im Werte von. .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr, 0), pen-
sionsbercchtigt zum Betrage von 420 Mt.

Werte von
Mk. für 0

Für 7 Werkmeister Gehälter. . .
Außerdem freie Wohnungen im

600 Mk für 1, von je 550
Werkmeister ..........
nebst Heizung und Beleuchtung, im Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6),
pensionsberechtigtzum Betrage von je 360 Mk.

Zu übertragen

Betrag
für das

UechmmssZilchr
1913.

1700

1000

1800

«00

600

3 900

9 800

>>-

6 000

3 250

6 025

1 700

,625

11 118

29 718

75

75

Betrag
für das

Utchmingsjchl
1912.

,H

1700

1000

1800

800

600

3 900

.^

5 775

3 000

800

1650

1700

10 743

9 800 28 668

75

?b

Provinzial-Fürsorg eerziehun gsanstalt Solingen.

319

Mithin jetzt

225

250

225

50

375

HemerllMlgeu.

1125

75

Vergl.die Bemerkung zu Titel I Nr. 3 des Haushaltsplans der AnstaltFichtenhain.

75
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Titel.

I.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für 1 Oberwirtschafterin .......

Außerdem freie Station, pensionsberechtigtzum
Betrage von 780 M. (Wohnung im Werte
von .............
Heizung und Beleuchtungim Werte von

100 M. — sieheTitel III Nr. 6 - .)

Für 2 Wirtschafterinnen........
Außerdemfreie Station, pensiousberechtigtzum
Betrage von je 760 M. (Wohnung im
Werte von je 137,50 Ml. --.....
Heizungund Beleuchtungim Werte von je
50 Ml. - sieheTitel III Nr. 6 — .)

Summe Titel I,

Betrag
für das

Nechnungsjlchr
1913.

^

9 800

275

275

29 7l8
900

1275

10350 31893 75

?i>

42 243 75

Betrag
für das

Ntchnungsjahr
1912.

4

9 800

275

275

28 668 75
825^

1218?b

10350 30 712!50

4106250

Provinzial-Fürsorgeerziehung sanstalt Solingen.

321

Mithin jetzt

56 25

weniger

75

I256 25j

^M>25

Bemerkungen.

Der in der VorspalteaufgeführteBetrag von 1U350 Ml. wird an den Haupt Haus¬
haltsplan abgeführt.

4!



Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen,
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Titel.

ll.

Nr. Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Für 2 Bureaugehilfen.........
Wert der von dem verheiratetenBureaugehilfen
benutztenDienstwohnung .......

Für 6 (5) Werkmeister-und 6 (7) Erziehergehilfen
und zwar je 1 für die 8 Abteilungen,1 für
das Isolierhaus, 1 für das Lazarett, 2 zur
Vertretung und Aushilfe .......

Außerdemfreie Wohnung im Werte von
a) je 450 Mk. für 3 Verheiratete . . t
K) 350 Mk. für 1 Verheirateten . .
«) je 150 Mk. für 8 Unverheiratete . 1
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen680 Mk. (siehe Titel III
Nr. 6).

Für sonstigesPersonal ........
Außerdemfreie Wohnung für I Verheirateten

im Werte von 450 Ml.; für 3 (4) Ver¬
heirateteim Werte von je 350 Mk.; für 6
(4) Unverheirateteim Werte von je 150 Mk.
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen610 Mk. (sieheTitel III
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge.......

Für ärztlicheBehandlung

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen-und Waisengeldern

Summe Titel II.

Betrag
für das

Kichnungsjahr
1913.

500

1000

3 300

13 038

2 900

2 400

9 757

300

2 500

6 707 25

5 800

Betrag
für das

Vechnungsjahl
1912.

500

2 700

1200

3 255

11112

36 602 25

42 402 25

2 450

5 650

9170

150

2 000

6 468
33 355

39 005

Provinzial° FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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Mithin jetzt

45

1926

weniger

200

587

150

500

200

50

Bemerkungen.

L396,50l!

Es find für 5 Beamte, welcheHausvolsteher find, je 200 Ml. ^ 1000 Ml.
hier vorgesehen.

Ls erhalten:
Bureaugehilfe Brinck 1800 MI. ->- 300 Mk. Mietszuschuß-- 2100 Mk.

vom Stein ........... 1200 „
zufammen 3300 Mt.

Brinck ist verheiratet u,ch hat die Dienstwohnung im Schulgebäude
gegen Entgelt inne.

Die Werkmeister-und Vrziehergehilfen erhalten je nach Alter und Vorbildung:
») die unverheirateten neben freier Wohnung, Brand, Licht und Be¬

köstigung 60 bis 80 Mk. monatlich;
t>) die verheirateten unter Wegfall der Beköstigung, 2 je 1485 Mk.,

1 -- 1410 Ml. und 1 -- 1398 Ml. jährlich, sowieWohnung, Brand
und Licht frei.

fallen erhalten:
») ver Bäcker ....
d) „ Mllfchinistengehilfe

Pförtner , . ,
Viehwarter . .
Heizer ....
Nachtwächter . .
3 Knechte

y

Ii) die Wirtschllftsgehilfin

1362 Mk.
1215 „
1260 „
1260 „
900 „
840 „

2560 „
360 „

neben freier Wohnung,
Brand und Licht.

neben freier Wohnung,
Brand, Licht und

Beköstigung.

zusammen 975? Mt.

Dient zur Prämiierung der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigtenZög¬
linge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 --- 2300,90 Mt.
Der Hausarzt erhält 1500 Mk.
Der überschießendeBetrag ist für etwaige Inanspruchnahme eines

weiteren Arztes bei Operationen und in schwierigenFällen und für den
Zahnarzt bestimmt.

Es sind 15 v. H. des Durchschnittseinkommensder vorgesehenenStellen berechnet.

Der in der Vorsvaltc aufgeführte Betrag von 5800 Mt. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.

41'
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Titel.

III.

N>

,!»

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ...............
Für Bekleidung ...............
Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche .......

(Nr. 2 und 3 übertragensich gegenseitig,)
Für Reinigung ...............
Für Mobilien und Utensilien...........

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .
Für Heizung, Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen

Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse,Bibliothek, Unterhaltung
und Belehrung ..............

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
Whr 1913.

4.<?

52 000
20000

2 000

2 500
2 700

4 690

20 000

WO

2 000

!000

114790

Netrag
für das

Dtchnungs-
jlllir M2.

^ 4

54 000
20 000

1500

2 500
2 700

4 655

19 869

900

2 000

4000

112124

Provinzia l - Für sorgeerziehungsanstaltSolingen,
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Mithin jetzt

mehr

500-

35

131

4 000

^666

weniger

2 000

Oemerlmngen.

Die Anstalt hat nochlein volles Betriebsjahr hinter sich. Infolgedessen
können verschiedenePosten nur nach den Durchschnittssätzenbei den anderen
Anstalteneingestellt werden.

Durchschnittsbelöstigungssatz(225 M.) der beiden anderenAnstalten.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 - 2283,05Mt.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 -- 5631,68Ml.
Hierin waren zahlreicheeinmaligeAnschaffungen enthalten, so daß jetzt

2700 Mk. genügen.

«l 163,— Mk. ^ 8 965 Mt
ü, 170— „ ^- 2 040 „
ü 291,— „ -^ 1455 „
K 164,— „ ^ 2 952 „
K 22>— „ 442 „
K 20,— „ 1840 „

2 000

Vergl.Titel I Nr. 1—8, Titel II Nr. 8—4.

<3s werden voraussichtlich gebraucht:
u) 55 DoppelwagenMaschinenlohlc frachtfrei

12 „ tzausbrandtohle

18 ,',' Briketts"
2 „ Koks für oie Gärtnerei „

Absuhrlohn92 Doppelwagen
d) für Anzünde-, Putz-und Schmiermaterial........800 „
«) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie .....586 „
<1) für Unterhaltungder elektrischenLicht-,Kraft- und Maschinen-

anlllge,für Glühlampen .............. 2 400 „
l) für Wasser ................. .3 200 „

zusammen 24630 Mk.
Hiervonab der Betrag Titel III Nr. 6 m it 4 690 ,.

bleiben 19940 Mk.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 - 1066,46Mt.
Hierinwareneinmalige Anschaffungenenthalten, so daß jetzt 900 Mt. genügen.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 -- 2065,7?Mt.

Der Betrag ist zur Unterhaltungder umfangreichenAnstaltnotwendig.
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Titel. Nr.

III.

!.
II.

III.

, ,

Ausgabe.
Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1913.

Betrag
für das

Uechmmgs'
jähr 1!>12

^ 4

Uebertrag
Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben ..........

Summe der Ausgabe
Tie Einnahme beträgt

Ausgleich.

114 790
4 364

112 124
3 90?

119154 116 031

42 243
42 402

119 154

75
25

41062
39 005

116031
203 800
203 800

— 196100
196100

?5 l

75

50
7b
75

Provinzial-Fürsorgeer zieh ungsanstalt Solingen .
32?

Demerlmngen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 -- 4U23,7l»Ml.
Es dürften erforderlich sein für:

1. Schreibmaterialien und Drucksachen ...... 700,— Ml.
2. Porto und Telephongebühren........ l lUN,— „
3. Dienstreisen der Beamten .......... 400,^ ,,
4. Feuerversicherung ............ 10M,— „
s>. Steuern ............... 1b<),— „
<;. Beitrage zur Invaliditätsversicherung der Angestellten 3NN,— „
7. Unterstützung von Zöglingen bei der Entlassung und

in sonstigen besonderen Fälle,: ........ 150,— „
8. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung..... 564,— „

zusammen"'4364,— Mi.





Beilage a,

Pruvinzial-FürsorgeerziehuugsanstaltSolingen.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Boranschlag

der

ProvwMl-MrsorgeerfiehungsanstaUMingen.

Voranschlag über die Land-, Vieh- nnd Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

>^»»i

42
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Ginnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Netrag
für das

Rech¬
nungsjahr

1912.

Mithin jetzt

Titel.
mehr weniger Vemertungeil.

^ ^ ^ ^ ^>

I. Ertrag der selbslbewirtschafteten Lim-
12 000 12 000 " ^

II. Erlös aus dem Verkauf von Ochsen
und von Kühen ...... 10 000 10 000 4 fette Ochsen . K 80" Ml>

15 Kühe 5 450 Ml. -- "-
10NU0 Mk.

III. Erlös aus dem Verkauf von Schweinen 10 000 10 000 — — lUN fette Schweine zum Durch'
schnittspreis von je >0N "l-

^ 1000N Ml.

IV. Erlös aus dem Verkauf von Milch 2« 000 24 000 2 000 — 26 Kühe täglich je !7 > Milch
zu0.16Ml.--25 812,80 Ml-

V. Erlös aus Federvieh ..... 100 100 — — Der Netrag ist schätzungsweise
angenommen.

VI. Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
beitsbetrieo, Beamten und Privaten 2 500 2 500 — —

VII. Aus der Gärtnerei ...... 3000 2 500 500 —

VIII. Aus der Bäckerei .... 19000 19 000 — —

IX. Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung .....

Summe der Einnahme

100 50 50 —
82 700 80150 2550 —



Beilage a, Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen,

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. ^

Titel, Ausgabe.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1913.

Für Viehankauf

II.

Nl.

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.

XI.

Für Futter und Streu . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl.

Für Dünger........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZög¬
linge .........

Für die Gärtnerei ......

Für Beiträge zur landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaftund zur Land-
wirtschaftskllmmersowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

Für die Bäckerei ......

Für sonstige Ausgaben . . . .

Uebeischuß ........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

1b 000

31 000

1550

4 000

2 000

500

1000

250

16 000

800

10 600
82 700

82 700

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1912.

15 000

30 500

1500

3 500

2 000

200

1500

250

16 000

600

9100
80150

80150

Mithin jetzt

mehr weniger
Bewertungen.

500

50

500

300

200

1500
3 050

2 550
2 550

500

500

1 Ochsen K 700 Ml. 28N0M.
15 Kühe .'l 600 Ml. 9000 „
«0SchweineK30Mt. !800 „

, Pferd . . . 1400 „
zusammen 15 00« Ml.

Ausgabe im Nechuuugsjnhr 19> l
. 1362,85 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911
-- 3736,55 Ml.

Dient zur Belohnung der Zög¬
linge, die sich in der Land'
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnet haben.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911
-- 721,23 Ml.

Der Ueberschuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abgeführt.

42 <
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332 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besitzstands Grlauterung.
Zu

Einnahme-
Titel !>Ä n <M b» »

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . . .

Davon sind
Geblludeflächen, Hofraum, Anlagen usw. . -

Bleiben für die Landwirtschaft

Im Februar 1912 sind 50 a Wald gerodet worden.

Aecker und Wiesen ...........

5 Pferde, 4 Ochsen.

5
15

50
75

52

21

25

25

I.
VIII.

29
1

75
25

31

31 —

VI.
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333Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Erläuterung. Futter- und Streu-Dednrf zu Zusgnbe-Mel II.

Ner-

«attung

Pferde

w

'Uye und
Och,«,,

30

Schweine wo

Bedarf im einzelne»

Tagen

1825

Win¬
ter /

«360

10 950

Som¬
mer

4590

i

36 500

für den Tag

Hafer.
Heu .
Stroh

10 1^
8 „
6 „

Hafer

18 250

Heu ,
Rüben
Kleie .
Leimnehl

5 Kz;
40 „

2 „
2 ..

Trocken-Schnitzel 2
Stroh , . . 6
Kleie .... 2
Leinmehl . . 2
Trocken-Schnitzel 2
Grünfutter . , 70

Geistenschrot . 0,5 Kx
Stroh ... 1 „

Summe der Vedarfsmengen,

,heu

14 600

31800

Stroh

IN 950

65 700

86 500

18 250
46 400

113 150

eltung: Sofern es vorteilhaft ist, können auch andere Futtermittel
im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.

Vedarf im ganzen

Grün¬

fntter
Rüben

254 400

321800

Klew

K3

12 720

9 180

Lein- Gersten

mehl -schrott

12 720

9180

Trocken

schnitzel
^3

254400
321 300

21 900
21900

18 250

18 250

12 720

9180

Preis
für

21 900

6
4
1
1

,4
!8
!5
!3

Geld¬

betrag

3467
2784
4526
4070
3373
3175
3942
2737
2847

50

6!,
50

Summe............ 30923
Für Salz und Futterkalk...... > 76

55
!5

Gefamt-Summel31000





Beilage d.

Provinzial-MrsorgeerziehungsanstaltSolingen.
Arbeitsbetricb.

Beilage d

zum Boranschlag

der

Drovinsial-MrsorgeerfiehungsanstaltSolingen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

fül das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.

Vorbemerkung.

Es werden folgendeHandwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei, Schneiderei,Schustereiund Korbflechterei.



Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehnngsanstalt Solingen,

336 Arbeitsbetrieb.
Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.

Arbeitsbetrieb. 337

Titel. ''<>

!!

III.

ll.

III.

IV.

V.

VI.

Einnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt.

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen

Summe der Einnahme

Vclrag
für das

Aechnungs-
jähr 1913.

Netrag
für das

Dechmmg«''
Mr 19^-

Mithin jetzt

14 000

32 700

300
47 000

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffung von Geräten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständen für den Arbeitsbetrieb .

Für Arbeitsprämicn an Zöglinge

31 000

Sonstige Ausgaben

Ueberfchuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

2100

400

500

11900

30000

100
42 000

3 000

10000
47 000

47 000

27 000

1000

600

400

3000

10000

2100 — __

2 700-

^00
5 000

wemger

4000- __

1100-

42000

42000

100

5 200l'

5 000
5000

OemerKungen.

Einnahme im Rechnungsjahr 1911 —

Einnahme im Rechnungsjahr 1911 —

16 097,86 MI. ^ Es erscheint angezeigt, vor¬
läufig mit den angesetzten Be¬
trägen zu rechnen,da die Ent°
Wicklung der Betriebe sich noch

3« 272,35 Ml. ^ nicht übersehen läßt.

Einnahme im Rechnungsjahr 19! I — 343,25 Ml.

"- 200 — Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ----- 313,55 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ----- 306,60 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ----- 31 522,29 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ----- 2265,44 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 ----- 1086,13 Ml.
Die Vergütung für 2 Werlgehilfen (1800 Ml.) ist in dem Titel enthalt««.

Der Ueberschußwird an den Haupt-tzaushaltsplan abgeführt.
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